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Herren Kreisliga A Gr. 4

SV Lonsee II : SV Göttingen 
Samstag, 11.02.2023, 15:30 Uhr

Steinmetz und Steinmetz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom SV Lonsee II, als Bernd Müller
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Göttingen perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Steinmetz und Steinmetz, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV
Lonsee II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Daranyi / Koser gewannen ihr Spiel gegen Hofstetter / Sihler
sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indes
daraufhin Held / Müller letztlich im Repertoire, um Hofstätter / Hofstätter final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Dehm /
Quednau zeigten Steinmetz / Steinmetz hingegen ihren Gegnern die Grenzen auf. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
toller Verfassung präsentierte sich Adam von Daranyi im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Martin Hofstätter. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Manuel Held, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Felix Hofstätter
verlor. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Völlig
ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Timo Steinmetz gegen Edmund Dehm nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:2, 11:4, 9:11, 11:4 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Günther Steinmetz gewann gegen Florian Hofstetter mit 3:2.
Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bernd Müller gelang
es, David Sihler im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte Aaron Koser beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Egbert Quednau ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Lange dagegenhalten konnte dann Adam von Daranyi
beim 2:3 gegen Felix Hofstätter. Das Spiel verlor Daranyi dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Lange dagegenhalten konnte Manuel Held beim 2:3
gegen Martin Hofstätter. Das Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte,
verlor Held dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit 3:
1 hatte Timo Steinmetz im Einzel gegen Florian Hofstetter indessen die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:
5. Günther Steinmetz überzeugte im Match gegen Edmund Dehm, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-
Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Bernd Müller eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Bernd Müller gewann gegen Egbert Quednau mit 3:2. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Lonsee II nun ein Punktekonto von 11:7 Punkten auf, während
der SV Göttingen vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2023 gegen den SC Lehr II ansteht, 0:18
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Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Lonsee II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 25.02.2023 gegen den TSV Beimerstetten.

 Statistik:
 SV Lonsee II

Doppel: Daranyi / Koser 1:0, Held / Müller 0:1, Steinmetz / Steinmetz 1:0 
Einzel: A. Daranyi 0:2, M. Held 0:2, T. Steinmetz 2:0, G. Steinmetz 2:0, B. Müller 2:0, A. Koser 1:0 

 SV Göttingen
Doppel: Hofstätter / Hofstätter 1:0, Hofstetter / Sihler 0:1, Dehm / Quednau 0:1 
Einzel: F. Hofstätter 2:0, M. Hofstätter 2:0, F. Hofstetter 0:2, E. Dehm 0:2, E. Quednau 0:2, D. Sihler
0:1


